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Gott ist dauernd bei
uns

Man muß sich klar machen,
daß Gott dauernd bei uns ist. -
Wir leben, als ob der Herr fern
wäre, dort, wo die Sterne
leuchten, und wir bedenken
nicht, daß Er auch immer an
unserer Seite ist.

12. März

Er ist da wie ein liebender Vater.
Jeden einzelnen von uns liebt Er
mehr, als alle Mütter der Welt ihre
Kinder lieben können. Er ist da,



helfend, leitend, segnend... und
verzeihend.

Wie oft hat sich die Stirn unserer
Eltern geglättet, wenn wir ihnen
nach einer Ungezogenheit sagten: Ich
will es nie wieder tun! - Vielleicht
haben wir am seIben Tag aufs neue
gefehlt... - Unser Vater hat uns dann,
mit vorgetäuschter Strenge in der
Stimme und ernstem Gesicht,
getadelt - aber gleichzeitig wurde
ihm das Herz weich, denn er kannte
unsere Unbeständigkeit und dachte
wohl: armes Kind, wie es sich
anstrengt, sich gut zu betragen! Wir
müssen uns ganz davon
durchtränken und erfüllen lassen,
daß der Herr unser Vater ist, Vater
durch und durch, der an unserer
Seite ist und im Himmel. (Der Weg
267)

Ruht in der Gotteskindschaft. Gott ist
ein Vater voll von Zartgefühl und
unendlicher Liebe. Nenne Ihn Vater



oftmals während des Tages. Sage Ihm
- du allein, in deinem Herzen -, daß
du Ihn liebst, Ihn anbetest, daß du
dich stolz und stark fühlst, weil du
sein Sohn bist. All dies bildet ein
authentisches Programm des inneren
Lebens, das du dann durch die
wenigen, aber, ich wiederhole es,
beständigen Frömmigkeitsübungen
im Umgang mit Gott auch tatsächlich
erfüllen kannst. So machst du dir das
Empfinden und das Betragen eines
guten Kindes zu eigen.

Warnen muß ich dich noch vor der
Gefahr der Routine, der Gewöhnung,
denn sie ist wahrhaft das Grab der
Frömmigkeit. Manchmal erscheint
sie verkleidet als Ehrgeiz, Großtaten
vollbringen zu wollen, indes man
leichtfertig die Alltagspflichten
vernachlässigt. Wenn du solche
Einflüsterungen wahrnimmst, tritt
aufrichtig vor den Herrn hin.
Überlege, ob du dieses immer
gleichbleibenden Kampfes nicht



deshalb so überdrüssig bist, weil du
Gott nicht suchtest; prüfe dich, ob
mangelnde Großmut oder
erlahmender Opfergeist zu einem
Nachlassen in der beharrlichen
Treue bei deiner Arbeit geführt
haben.

In einer solchen inneren Verfassung
erscheinen Frömmigkeitsübungen,
Abtötungen und apostolische
Tätigkeiten, die nicht sofort Frucht
bringen, als schrecklich nutzlos. Wir
sind leer, und vielleicht fangen wir
an, von neuen Plänen zu träumen,
um die Stimme unseres Vaters im
Himmel zu ersticken, die
uneingeschränkte Treue verlangt.
Mit einem größenwahnsinnigen
Alptraum in der Seele haben wir
keine Augen mehr für die einzig
sichere Wirklichkeit, für den Weg,
der uns zuverlässig und gerade zur
Heiligkeit führt. Das ist ein klares
Zeichen dafür, daß uns etwas
abhanden gekommen ist: die



übernatürliche Sicht, die
Überzeugung, kleine Kinder zu sein,
und die Gewißheit, daß unser Vater
Wunder an uns wirken wird, wenn
wir demütig von neuem anfangen.
(Freunde Gottes 150)
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